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Verfahrensstelle

Die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, 

Mobilität, Stadtentwicklung und 

Wohnungsbau (SKUMS)

Bauamt Bremen-Nord

Ansprechpartner: 
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Vorhabenträger

Jugendgemeinschaftswerk e.V. 

Ansprechpartner:

Jens Hartmann
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BPW StadtplanungLage des Plangebiets

Lage im Stadtgebiet - Stadtplan Quelle: GeoInformation Bremen 2020
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Geltungsbereich – Kataster und Luftbild Quelle: Geoinformation Bremen 2020
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BPW StadtplanungTagestätte Bestand – Vorbild für Neubau Tagestätte
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Vorentwurf Entwurf Beschluss

Antrag Aufstellung VEP 109

Frühzeitige 
Behördenbeteiligung
bis 23.10.2020

Einwohnerversammlung

06.10.2020

Vorstellung Beirat 
03.11.2020

Fachplanungen/-gutachten

Entwurf 
Plan und Begründung

Aufstellungs- und 
Auslegungsbeschluss 
Baudeputation

Beteiligung 
Behörden + Beirat

Beteiligung der 
Öffentlichkeit

Abwägung der 
eingebrachten Belange

Plan mit Begründung und 
Durchführungsvertrag

Beschluss durch 
Baudeputation

Beschluss durch Senat 

Satzungsbeschluss durch 
Stadtbürgerschaft 

Rechtskraft mit
öffentl. Bekanntmachung 



BPW StadtplanungUrsprungsbebauungsplan

Bebauungsplan  361 (1974)

Reines Wohngebiet

Grundstück Neubau Tagesstätte
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BPW StadtplanungAnlass und Ziele 

▪ Schaffung einer Baufläche für die Errichtung einer Tagesstätte als zweigeschossiges Gebäude mit 

Zeltdach an der Straße Chaukenhügel

▪ Schaffung von Mitarbeiter-Stellplätzen nahe am Gebäude und an der Straße „An Rauchs Gut“ in der 

Parkspitze 

▪ Sicherung der privaten Parkanlage und Anordnung eines Geräteschuppens zur Unterbringung von 

Gartengeräten für die Parkunterhaltung 

▪ Abriss der Gebäude in der Parkspitze am Südrand
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Variantenprüfung Oktober 2020 Quelle: Architekturbüro Meier

Stellplatzanlage

Stellplatzanlage

Unterstand

Stellplätze
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Vorhaben- und Erschließungsplan April 2021 Quelle: Architekturbüro Meier



BPW StadtplanungLupe Norden Lupe Süden

19 Stellplätze 

neue Zufahrt 

Abriss

8 Stellplätze

Anpflanzungen

Freihaltung 
Sichtachse

Baumerhalt

Entsiegelung

Entfall Bäume

Entsiegelung

Unterstand

Entsiegelung

Anpflanzungen

Haltebuchten
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Baumschutz

Bäume werden gößtenteils erhalten (4 Bäume entfallen für die Tagesstätte)

Anpflanzungen heimischer und standortgerechter Bäume mit einem Stammumfang von mindestens 18 cm 

(gemessen in 1Meter Höhe) auf dem Grundstück (2 Stk.) und im Park (mind. 10 Stk.)

Artenschutz

Krötenwanderweg zwischen den Teichen bleibt erhalten

Stellplätze

In der Nähe der Tagesstätten (Grundstücksgrenze zu Haus Richardson) und auf bereits versiegelter Fläche in 

der Parkspitze
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Montag bis Freitag

Zeit: 22-6 6-7 7-8 8-9 9-10 10-11 11-12 12-13 13-14 14-15 15-16 16-17 17-18 18-19 19-20 20-21 21-22

Tagesstätte 
Neubau 2 6 8 10 10 10 9 6 2

Bestand 2 4 11 27 34 34 34 32 28 22 21 12 10 9 9 8 4

Gesamt 2 4 13 33 42 44 44 42 37 28 23 12 10 9 9 8 4

Anzahl Beschäftigte (Bestand und Prognose)

Themen

17-25 Bestand  (Durchschnitt - max. 34 von 9-12Uhr)

4–6 Neu  (Durchschnitt - max. 10 von 10-13Uhr)

21–31 Insgesamt (Durchschnitt - max. 44 von 10-12Uhr)
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Stellplätze

11 Bestand (5 entfallen)

21 Neu (13 nördlich + 8 südlich)

27 Insgesamt 
4

2

5



BPW StadtplanungVerkehrsuntersuchung

Lage der Straßenquerschnitte Quelle: Verkehrs- und Regionalplanung GmbH



BPW StadtplanungStraßenquerschnitte Quelle: Verkehrs- und Regionalplanung GmbH



BPW StadtplanungStraßenquerschnitte Quelle: Verkehrs- und Regionalplanung GmbH



BPW StadtplanungVerkehrsuntersuchung Quelle: Verkehrs- und Regionalplanung GmbH

Strombelastung 4 h am Nachmittag Strombelastung Spitzenstunde (16 -17 Uhr)

Bestandssituation Zählungen (Do. 20.02.2020 und Die. 18.02.2020)



BPW StadtplanungVerkehrsuntersuchung Quelle: Verkehrs- und Regionalplanung GmbH

Strombelastung 4 h am Nachmittag Strombelastung Spitzenstunde (16 -17 Uhr)

Bestandssituation Zählungen (Do. 20.02.2020 und Die. 18.02.2020)



BPW StadtplanungVerkehrsuntersuchung Quelle: Verkehrs- und Regionalplanung GmbH

Strombelastung 4 h am Nachmittag

Bestandssituation Zählungen (Do. 20.02.2020 und Die. 18.02.2020)



BPW StadtplanungVerkehrsuntersuchung Quelle: Verkehrs- und Regionalplanung GmbH

Bestandsituation

Werktägliche Mittelwerte im Bereich des Bauvorhabens

Mit dem Hochrechnungsfaktor vom 4-Stunden-Wert auf den 24-Stunden-Wert (f = 3,60) und dem Nachtanteil 
(22:00 bis 06:00 Uhr) von 6 % ergeben sich die in der Tabelle dargestellten werktäglichen Mittelwerte. Im 
Schwerlastanteil sind auch die Kleintransporter berücksichtigt (Lkw zul. Gesamtgewicht 2,8 bis 3,5 t). 



BPW StadtplanungVerkehrsuntersuchung Quelle: Verkehrs- und Regionalplanung GmbH

Verkehrsbelastung



BPW StadtplanungVerkehrsuntersuchung Quelle: Verkehrs- und Regionalplanung GmbH

Prognoseverkehr durch Bauvorhaben am Tag

Tab. Zusammengefasste Verkehrswerte (2030) im Bereich des Bauvorhabens



BPW StadtplanungVerkehrsuntersuchung Quelle: Verkehrs- und Regionalplanung GmbH

Leistungsfähigkeit

• Die aufgeführten Straßen sind leistungsfähig, um den geringen Mehrverkehr aufzunehmen 

• Die Aufnahmekapazität des Straßennetzes wird nicht erreicht. 

• Die Knotenpunkte (Kreuzungen) sind bei der heutigen Verkehrsregelung leistungsfähig.

• Die beiden Zu- und Ausfahrten sind leistungsfähig.

Verkehrs-
belastung

19 %

31 %

21 %

14 %



BPW StadtplanungVerkehrsuntersuchung Quelle: Verkehrs- und Regionalplanung GmbH

Planungsempfehlungen

• Um eine ungewollte Überfahrung durch fremde Kfz von der Straße Chaukenhügel Süd zur Straße 

Chaukenhügel Nord zu vermeiden, sollte der Charakter einer Grundstückszufahrt deutlich gemacht werden 

und ggf. durch Beschilderung (Privatweg) unterstützt werden.

• Für Fußgänger und Radfahrer sind keine besonderen Maßnahmen erforderlich.



BPW StadtplanungFreiraumkonzept Quelle: Landschaftsarchitekturbüro Deeken

Sicherung des Parks mit einigen der wesentlichen 

Aspekte des englischen Landschaftsgartens:

• Parkelemente „offene Wiese (mit Teichen)“ und „Baumgruppen“ 

• Flächen für Baum-Neuanpflanzungen 

• Erhaltung der bestehenden zentralen Sichtachse zur Villa Richardson

• geschwungene Wegeführung durch den Park (Empfehlung)



BPW StadtplanungMaßnahmen für die Nutzung erneuerbarer Energien

Energiestandard

Neubau der Tagestätte 2 im Baufeld B im KfW Effizienzgebäude 40-Standard 

Wärmeversorgung über Geothermie

Geothermie(Die Wärme  zum Betrieb des Gebäudes wird aus der Erde mittels ca. 100 m langen Lanzen 

gezogen und über Wärmetauscher in das Gebäudesystem gebracht.) 

Solarenergie

Auf mindestens 200 m² der geeigneten Dachflächen des Neubaus Tagesstätte Die Maßnahmen zu Klimaschutz 

und Energieeinsparung werden im Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

verpflichtend geregelt.
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Planzeichnung  



BPW StadtplanungTextliche Festsetzungen 

Zulässig sind:

· Anlagen für soziale und gesundheitliche Zwecke,

· Wohngebäude.

Sowie dazugehörige Stellplätze, Nebenanlagen und Räume 
für freie Berufe (§§ 12, 13 und 14 BauNVO sind sinngemäß 
anzuwenden.)

Eine Überschreitung der maximalen Grundflächen ist für 
Stellplätze mit ihren Zufahrten sowie Nebenanlagen im 
Sinne von § 14 BauNVO bis zu einer maximalen Grundfläche 
von insgesamt 1.500 m² zulässig.

6. Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung 
von Boden, Natur und Landschaft

6.1 In den Flächen zum Anpflanzen von Bäumen sind 
mindestens 10 heimische und standortgerechte Bäume mit 
einem Stammumfang von mindestens 18 cm (gemessen in 1 
Meter Höhe) zu setzen.

6.2 An den Standorten zum Anpflanzen von Laubbäumen, 

Laubsträuchern und Laubhecken sind heimische und 

standortgerechte Pflanzen zu setzen.

6.3 Innerhalb der privaten Grünflache mit der Zweckbestimmung 

"offene Wiese (mit Teichen)„ ist das Anpflanzen von Bäumen, 

Sträuchern und Gehölzen unzulässig.

7. Auf mindestens 200 m² der geeigneten Dachflächen der 

Hauptgebäude innerhalb des Baufeldes B sind 

Photovoltaikanlagen nach dem Stand der Technik zu installieren.

ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN (§ 86 BremLBO)

8. Als Einfriedungen gegenüber Straßenverkehrsflächen sind nur 

Laub- hecken bis zu einer Höhe von 1,50 m, gemessen über der 

angrenzenden Erdoberfläche, zulässig. Zäune sind nur durch 

Hecken verdeckt bis zu einer Höhe von maximal 1,50 m auf der 

straßenabgewandten Seite zulässig
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